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Textbeiträge auf Montag, 02.05.16 10.00 Uhr vorverlegt.

Ihr VerlagIhr Verlag

42. Jahrgang 29. April 2016 Nummer 17

 

 
 

am 1. Mai 2016 
ab 10.00 Uhr 

auf dem Kallenberg 
 

 
 

Auf Ihren zahlreichen 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespar-Tipp:
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
Auf Ihr Kommen freut sich Ihre DLRG Mauer e.V. 

    Ab 14 Uhr 
Kaffee & Kuchen  Kinderprogramm 

Grillfest 
am Vatertag 

 

ab 11:00 Uhr im 
Festzelt MAUER 

 

♫  Ab 13 Uhr Live – Musik  ♫ 
 
 
 
 
 
 
 
 

FRÜHLINGSFEST 
Donnerstag 
5. Mai 2016 
Christi 
Himmelfahrt 
 

Obst- und Gartenbauverein  
Meckesheim 

Wir bieten: 
- Gemischter Braten mit Beilagen und Salat 
- Bratwurst    Hausmacher Wurst 
- Kaffee und Kuchen 
 

Dietr ich Bonhoeffer  Haus 
Prof.  Kehrer Str .  15 

Meckesheim 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
1.5. Frau Dorothea Wörz, Im Grund 1 81 J.
1.5. Frau Klara Klingel, Talstr. 7 73 J.
4.5. Frau Ingeborg Sittig-Blaesius, Siedlerstr. 20 71 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine
Ortsteil Waldwimmersbach
keine

Mauer
30.4. Frau Mechthilda Weigel, Silberbergstr. 41 78 J.
4.5. Herr Karl-Heinz Tschirner, Mozartstr. 13 77 J.
5.5. Frau Maria Meier, Von-Zyllnhardt-Str. 4 90 J.

Meckesheim 
30.4. Frau Maria Keller, Industriestr. 16 80 J.
1.5. Frau Thea Rosa Trotter, Bahnhofstr. 15 71 J.

1.5. Frau Elke Halstrick, Bahnhofstr. 24 75 J.
2.5. Herr Emil Martin Räuchle, Goethestr. 30 78 J.
3.5. Herr Erdinc Darel, Eschelbronner Str. 36 82 J.
4.5. Herr Lothar Kowalski, Kraichgaustr. 30 70 J.
6.5. Frau Anna Steinbichl, Zeppelinstr. 46 72 J.
6.5. Herr Oswald Karl Baier, St. Martinstr. 11 74 J.

Mönchzell 
4.5. Herr Willi Karl Künzer, Schelmenberg 1 80 J.
5.5. Frau Susanna Rohleder, Weihergartenstr. 32 86 J.
6.5. Herr Martin Vettermann, Ziegelgasse 14 77 J.

Spechbach
1.5. Frau Elisabeth Schäfer, Wintersbrunnenhof 1 93 J. 
1.5. Herr Rudolf Rabold, Brückenwiesen 14 74 J. 
3.5. Herr Walter Stier, Wimmersbacher Weg 1 81 J. 
5.5. Frau Waltraud Jochim, Wintersbrunnenhof 1 83 J.
6.5. Herr Rudi Streng, Rübenbergweg 8 74 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 1. Mai  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52
Am Donnerstag, 5. Mai  Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 29.4. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Samstag, 30.4. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Sonntag, 1.5. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94

Montag, 2.5. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Dienstag, 3.5. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Mittwoch, 4.5. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Donnerstag, 5.5. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Ämter & Behörden
Das Amt für Landwirt-
schaft und Natur-
schutz informiert:
Fortbildungsangebot für Landwirte
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz weist darauf hin, dass 
die Fachschule für Landwirtschaft in Bruchsal eine Fortbildung zum/
zur Staatlich geprüften Wirtschafter/in des Landbaus anbietet. Die 
Fortbildung ist gleichzeitig eine Vorbereitung auf die Landwirt-
schaftsmeisterprüfung und dauert zweieinhalb Jahre in Teilzeitform. 

Eine Informationsveranstaltung zu diesem Bildungsangebot findet 
am Dienstag, 10. Mai 2016 um 18.30 Uhr im Landratsamt in Karls-
ruhe, Landwirtschaftsamt, Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal statt. 
Alle interessierten Landwirte sind herzlich eingeladen.

Weitere Auskünfte zur Veranstaltung sind unter 0721 936-88710 
oder unter arno.zuercher@landratsamt-karlsruhe.de erhältlich.

Kreisforstamt 
Kampf den Holzdieben - Holzpolter werden zukünftig auch im 
Rhein-Neckar-Kreis mittels GPS-Technik überwacht
Industrieholz, das von Spanplatten-Herstellern und Papierfabriken 
gekauft wurde, lagert auch im Rhein-Neckar-Kreis häufig länger im 
Wald bis es zur Verarbeitung ins Werk abgefahren wird. Dabei be-
steht die Gefahr, dass einzelne Stämme oder gar ganze Polter ver-
schwinden.

Um dies zu verhindern, greifen die Holzkäufer mittlerweile auf mo-
derne Technik zurück: Durch den Einbau von sogenannten „GPS-
Trackern“ können die Holzpolter bequem vom Schreibtisch aus 
überwacht werden. Dazu wird das ungefähr zigarettenschachtelgro-
ße Gerät versteckt in einen Holzstamm eingebaut. Wenn der Stamm 
bewegt wird, schaltet sich der Sender ein und übermittelt via Funk-
signal die GPS-Koordinaten seines Aufenthaltsorts direkt auf den 
PC oder das Smartphone des Holzkunden.

Wie in einigen Bundesländern üblich, wird diese Technik seit Kur-
zem auch im Rhein-Neckar-Kreis von Holzkäufern eingesetzt, teilt 
das Kreisforstamt mit. Die benachbarte hessische Forstverwaltung 
konnte bereits einen Holzdieb beim illegalen Abtransport und Wei-
terverkauf des Holzes über den Sender auf frischer Tat ertappen.

Termine & Veranstaltungen 
Museen der Region  
sind Highlights auf dem Maimarkt 
Mit großem Equipment präsentieren sie das Motto Obst und 
Honig und sind zu Gast im Gläsernen Studio des SWR 
In der Halle 35 auf dem Maimarkt in Mannheim geben sich die High-
lights der Metropolregion die Klinke in die Hand. Jeden Tag gibt es 
Neues zu beliebten Ausflugszielen und es präsentieren sich Schlös-
ser, Weingüter und Museen. Am 5. Mai 2016 (Christi Himmelfahrt) 
sind es die vier Heimatmuseen zwischen Odenwald und Kraichgau, 
Epfenbach, Eschelbronn, Meckesheim und Neidenstein, die für die-
sen Tag ihre Kräfte bündeln und sich gemeinsam als attraktive Aus-
flugsziele vorstellen.

Ihre Präsentationsfläche in der Halle 35 steht unter dem Motto „Obst 
und Honig“ und aus den vier Standorten haben sich die engagierten 
Museumsmacher das passende Equipment zu diesem Thema aus-
gesucht. In einem Kleintransporter befördern sie Obstmühlen, Obst-
pressen, Gärpfeifen, Fasshobel, Mostfass, Obstdarre, Werkzeuge, 
Bienenstock, Imkerpfeife, Anschauungs-, Unterrichts- und Dekora-
tionsmaterial nach Mannheim, um es dort auf dem Messestand stil-
echt zu arrangieren. 

In diesem Jahr ist die Aufmerksamkeit sogar noch größer, denn um 
11 Uhr sind die Museumsleute zu Gast im Gläsernen Studio des 
SWR und werden live interviewt. Das ist eine einmalige Gelegenheit, 
die Museen einem großen Hörer- und Messepublikum vorzustellen 
– zu hören über UKW 94,6 im Großraum Mannheim, im Digitalradio 
und im Netz. 

Mit der Präsentation auf dem Maimarkt rücken die Museumsleute die 
Obsternte und die typischen Streuobstwiesen im Kraichgau ins Blick-
feld, die bis heute Obst für die Herstellung von Apfelsaft und  Most, 
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dem Kultgetränk im Kraichgau, liefern. Die Wiesen werden mehr denn 
je gebraucht. Denn nur so erhalten Bienen neue Nahrung und sorgen 
mit einer Befruchtung der Obstbaumblüten für eine gute Ernte. Imker 
haben bereits zu früheren Zeiten Bienenstöcke zwischen den Bäu-
men aufgestellt und diese gehegt und gepflegt. 

Noch mehr über die Arbeit der Imker, über ihre Werkzeuge, über die 
Obsternte, Verarbeitung und darüber, wie das Thema früher in der 
Schule behandelt wurde, wissen die Vertreter aller vier Museen: Sie sind 
vor Ort, um den Besuchern Rede und Antwort zu stehen. Außerdem 
führen sie die Saftpresse vor, geben Kostproben des frisch gepressten 
Saftes und zeigen, wie Kerzen aus Bienenwachs gerollt werden.

Sowohl in Epfenbach, Eschelbronn, Meckesheim und Neidenstein be-
herbergen die Museen für die Darstellung historischer Geschichten und 
um sie der Nachwelt zu erhalten, umfangreiche Exponate, zeittypische 
Werkzeuge, Gerätschaften und allgemeine Dinge des täglichen Le-
bens. Es ist die mittlerweile fünfte gemeinsame Maimarktbeteiligung. In 
den Jahren zuvor wurde mit Drechseln, Sense dengeln, Heurechen 
fertigen, Malerarbeiten mit längst vergessenen Techniken, Schusterar-
beiten, mit der Arbeit der Waschweiber oder der Präsentation eines 
Firsörladens für große Aufmerksamkeit gesorgt. 

Erste Hilfe Natur
Erste Hilfe Natur ist eine durch Sanitäter fach-
lich begleitete Ausbildung mit realistischen 
Fallbeispielen, die in der freien Natur geübt 

werden. Die Schwerpunkte liegen insbesondere bei Verletzungen 
und Notfällen im Freien mit besonderen Herausforderungen an das 
vorhandene Material, Witterung sowie Lagerungs- und Tragetechni-
ken. Die Ausbildung richtet sich an alle, die ihre Erste Hilfe Kennt-
nisse auch nach Jahren auffrischen wollen und speziell an dieser 
Thematik interessiert sind.

Die Outdoor-Ausbildung findet am Samstag, 07.05.2016 von 09.30 
bis 12.30 Uhr statt. Anmeldungen sind telefonisch unter 06221 
901040 oder über die DRK Homepage www.drk-heidelberg.de mög-
lich.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 11. Mai 2016 findet um 
19,30 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in 

Spechbach, Silcherstr. 17 folgender Vortrag des Naturheilverein 
statt: „Ohne Ritalin und ohne Minirin - Entwicklungsstörungen 
klassisch homöopathisch behandeln und heilen“. Die Heilprakti-
kerin für Klassische Homöopathie und Hebamme Anna Melchers 
aus Bammental wird den Teilnehmenden das Verständnis für die die 
Entwicklungsstörungen ADHS und ADS näherbringen, das nicht 
sprechen können oder wollen, Bettnässen, Dyskalkulie und ande-
res. Was ist behandelbar mit der Homöopathie? Der Eintritt für die 
Veranstaltung beträgt 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 Euro für 
Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am Samstag, dem 21. Mai findet ab 14 Uhr in Heidelberg die Stadt-
führung „Symbole und Zeichen in der Heidelberger Altstadt“ mit 
der Heidelberger Gästeführerin Isabel Ritter-Göhringer statt. Anmel-
dungen zur Stadtführung sind unbedingt erforderlich bei Sonja Auf 
dem Berge unter 07263 - 91 91 93 oder unter der E-Mail-Adresse 
sonja-auf-dem-berge@web.de.

Sonstiges
Mit dem Roten Flitzer 
durchs Krebsbachtal – 
Saisonstart am 1. Mai 2016
Die Fahrt mit dem Triebwagen, der auf den Namen „Krebsbachtäler Ro-
ter Flitzer“ getauft wurde, beginnt am Umsteigebahnhof Neckarbischofs-
heim Nord und führt über 17 km in einer halben Stunde vom nördlichen 
Kraichgau bis hinauf nach Hüffenhardt im Kleinen Odenwald. 
Erfreulich sind auch die günstigen Fahrpreise. Es werden alle Fahrkar-
ten vom Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) und Heilbronner - Ho-
henloher - Haller Nahverkehr (HNV) sowie der DB anerkannt, die in 
diesen Waben gelten, also z.B. auch Rhein-Neckar-, MAXX- und Job-
Ticket oder Karte ab 60. Im Zug selbst kann nur die Tageskarte des VRN 
gekauft werden. Freifahrtberechtigte fahren selbstverständlich auch auf 
der Krebsbachtalbahn kostenlos. Ebenso werden, wie beim VRN üb-
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lich, Fahrräder im Rahmen des vorhandenen Platzes kostenlos mitge-
nommen. Durch eine Reservierung mit Angabe von Datum, Uhrzeit, 
Strecke und Anzahl bis donnerstags unter Verkehrsforum2000@gmx.
de kann die Mitnahme sichergestellt werden.

Unter der gleichen E-Mail-Adresse können sich auch Schulklassen, 
Kindergärten- und Gruppen anmelden, um in Verbindung mit einer 
Fahrt im historischen Triebwagen durch das Krebsbachtal einen Wan-
dertag oder abwechslungsreichen Ausfl ug zu unternehmen.

Den Fahrplan und weitere Informationen gibt es unter www.Krebsbach-
tal-bahn.de

Spaß und Erholung
Ferien mit der Diakonie in Nord und Süd
Wer sich das Ferienangebot der Diakonie nicht 
entgehen lassen möchte, sollte rechtzeitig für 
die Sommerferien planen. Ferien mit der Diako-
nie heißt, in reizvoller Umgebung mit Gleichaltri-

gen neue Erfahrungen sammeln, kreative Freizeitmöglichkeiten aus-
probieren und Spaß in einer Gruppe haben. Natürlich kommen ge-
sundheitsfördernde Aktivitäten auch nicht zu kurz, denn die Kinder 
und Jugendlichen sollen wieder erholt nach Hause zurückkehren.

Das Diakonische Werk im Rhein-Neckar-Kreis bietet für Kinder und 
Jugendliche auch in diesem Jahr während der Sommerferien wie-
der Freizeiten an der Nord- und Ostsee und am Bodensee an.

Die zweiwöchigen Ferienaufenthalte fi nden für 14-16-Jährige vom 
29.07.-11.08.16 in Eckernförde an der Ostsee statt. In Wyk auf der 
Nordseeinsel Föhr können 12–14-Jährige vom 10.08.-23.08.16 und 
in Scharbeutz an der Ostsee können 10–12-Jährige ebenfalls vom 
10.08.-23.08.16 ihre Ferien verbringen. Für 9-11-Jährige Kinder bie-
ten wir eine Freizeit in Friedrichshafen am Bodensee vom 29.07.-
11.08.16 an.

Während der Freizeiten und Erholungen werden die Kinder und Ju-
gendlichen von pädagogisch geschulten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern betreut, die mit viel Engagement ein attraktives Freizeitpro-
gramm zusammenstellen. 

Bei Vorliegen der medizinischen Voraussetzungen können Zu-
schüsse bei den Krankenkassen beantragt werden. 

Informationen und Anmeldungen über das Diakonische Werk 
Kraichgau, Kirchplatz 4, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 975800.

Ferienfreizeiten im 
Sommer können 
bezuschusst werden!

Der AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V. richtet überall in Europa 
Kinder-, Jugend- und Sprachfreizeiten aus. Über 30 Jahre Erfahrung 
im Bereich Kinder und Jugendreisen machen uns zu einem der Spit-
zenanbieter im Rhein-Neckar-Raum. Vielen Kindern wird durch fi -
nanzielle Zuschüsse aus Stadt- und Landkreisen das Mitfahren er-
möglicht. Auch in 2016 können die Freizeiten wieder bezuschusst 
werden. Teilnehmer aus Mannheim, Heidelberg und dem Rhein- 
Neckar-Kreis können Zuschüsse vom jeweiligen Jugendamt erhal-
ten und so den Preis der Freizeit um bis zu 90% reduzieren. Die 
Zuschüsse können direkt beim AWO Kreisverband Rhein-Neckar 
beantragt werden. 

Dieses Jahr bietet der AWO Kreisverband Rhein-Neckar wieder eine 
gute Mischung aus Reisezielen in Deutschland und im europäi-
schen Ausland. Eine Lieblingsreise ist immer die Italien-Freizeit in 
Cesenatico. Strand, Sonne, Meer und ein tolles Programm für Kin-
der. Auch für Jugendliche gibt es dieses Jahr wieder tolle Freizeiten 
in Italien, Spanien und auf Korsika.

Weitere Infos unter www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de oder te-
lefonisch unter Tel. 06201 4853-262.

DRV rät zur Prüfung der 
Jahresmeldung
Arbeitnehmer sollten bis Ende April die Jah-

resmeldung für 2015 von ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Diese 
enthält Angaben darüber, wie lange man beschäftigt war und was 
verdient wurde. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-

Württemberg rät allen Versicherten, die Jahresmeldung besonders 
sorgfältig zu prüfen und gut aufzubewahren. Aus diesen Daten wird 
die spätere Rente berechnet. Wer Fehler bei Name, Geburtsdatum, 
Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung oder 
Bruttoverdienst auf der Jahresmeldung entdeckt, sollte sich umge-
hend mit seinem Arbeitgeber oder seiner Krankenkasse in Kontakt 
setzen und die Meldung berichtigen lassen. 

Bei der Berechnung der späteren Rente könnten fehlerhafte Anga-
ben eine zügige Bearbeitung erschweren und im Ernstfall auch ba-
res Geld kosten. Mehr Tipps, wie man sein Versicherungskonto 
vollständig und aktuell halten kann, enthält der kostenlose DRV-
Flyer „Kontenklärung: Fragen und Antworten“, (Download unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) oder als Papierver-
sion bestellbar: Telefon (0721) 825-23888 oder über presse@drv-
bw.de per E-Mail. 
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Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 18 (06.05.2016)
ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 02.05.2016, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

te Lokalredakteure,

Ihr Verlag

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim
Tel. 0 62 26 - 99 39-0

wds@wds-druck.de    ·    www.wds-druck.de

Neu 2016: Unsere 
Einladungskarten-

Kollektionen

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gestaltung „Streib-Areal“
Die Gemeinde Eschelbronn beschäftigt sich seit mehreren Jahren 
mit der Reaktivierung der insgesamt 1432m² großen und zentral in 
der Ortsmitte von Eschelbronn gelegenen Gewerbebrache „Streib-
Areal“. Im Zuge des Förderprogramms „Entwicklung Ländlicher 
Raum“ (ELR) ist es der Gemeinde 2013/2014 gelungen, den Fabrik-
leerstand „Möbel Streib“ zu erwerben und komplett abzubrechen. 

Zwischenzeitlich konnte eine Teilfl äche zur Bebauung mit einer 
Zahnarztpraxis veräußert werden. Die Verhandlungen zur Veräuße-
rung eines weiteren Teilstücks laufen derzeit auf Hochtouren. Der 
Gemeinderat hat sich bereits frühzeitig mit weiteren Optionen für die 
Gestaltung der Ortsmitte beschäftigt. Dabei wurde auch eine Teilfl ä-
che des Geländes hin zur Schlossstraße betrachtet. 

In der nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 10. Mai (Be-
ginn: 19.30 Uhr Sitzungssaal im Rathaus) werden die verschiede-
nen Entwürfe vorgestellt und das weitere Vorgehen beschlossen. 
Für die interessierte Öffentlichkeit liegen die entsprechenden Sit-
zungsvorlagen ab Montag, den 02. Mai, 15.00 Uhr im Rathaus aus 
bzw. stehen auf der Homepage der Gemeinde (www.eschelbronn.
de) zum Download bereit. 

Maibaum aufgestellt und „eingeweiht“
Alle Jahre ist es schöne Tradition, dass der Maibaum vor Beginn des 
Wonnemonats in der Ortsmitte aufgestellt wird. So haben die Mitar-
beiter des Bauhofs auch in diesem Frühjahr wieder ganze Arbeit 
geleistet und den Baum in einer gemeinsamen Kraftanstrengung 
auf dem Marktplatz errichtet. 

Nach getaner Arbeit bedankten sich Bürgermeister Siesing und 
Hauptamtsleiter Ernst bei den Männern vom Bauhof, ebenfalls nach 
alter Tradition, mit etwas „Geistreichem“. Der Maibaum steht nun, 
geschmückt mit zahlreichen Insignien der verschiedenen Zünfte in 
der Ortsmitte, bevor er im Spätjahr Platz für den Weihnachtsbaum 
macht, der die dann folgende Adventszeit einläutet.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Rathaus und Bauhof geschlossen
Die Mitarbeiter/innen des Rathaus und des Bauhofes nutzen den 
Freitag nach dem 05. Mai, um eine kurze Urlaubsbrücke zu bauen. 
Daher bleiben das Rathaus und der Bauhof am Freitag, 06. Mai 2016 
geschlossen. 
In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter Tel. 0171 / 5356576 mel-
den. Ab Montag, den 09.05.2015 sind wir wieder für Sie da. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Termine & Veranstaltungen
Terminkalender
Vorschau Mai:

So.01.05.2016 Fußballclub Grillfest Kallenberg

So.08.05.2016 Gesangverein 
LYRA

Kirchenkonzert 
Männerchor

Kath. Kirche

Fr.13.05.2016
19.00 Uhr

Fußballclub General-
versammlung 
Jugend

Ve r e i n s h e i m 
Kallenberg

Fr.13.05.2016
20.00 Uhr

Fußballclub General-
versammlung 

Vereinsheim 
Kallenberg

Sa.14.05.2016 Sportfi scher-
verein

Fischerprüfung Kultur- 
und Sporthalle

Di. - Fr.
17.-20.05.2016

Ev. Kirchen-
gemeinde

Jungschar-
freizeit im Knüll-
house

Do.19.05.2016
19.30 Uhr

BUND 
Ortsverband

Monats-
versammlung

Gasthaus 
„Zum Löwen“

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 6.!/ 20.!  4./ 19.!  12./ 27.!  9.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 6.!/ 20.!  10./24.  2./ 17.!/30.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Energiespar-Tipp:
Energieberatung - ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
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Albrecht von Stackelberg und Nelly Palmer sind studierte Opernsänger 
und begeisterten die Schüler mit stimmgewaltigen Arien

Es gab auch einige kleine Mitspielrollen für die Schüler. Hausmeister 
Bernd Grab zog die Glücklichen aus dem Lostopf. „Glockenspiel 
und Zauberfl öte“ wurde von allen Schülern einstudiert und mit den 
beiden Opernsängern gesungen.

Papageno und Papagena mit ihren vielen kleinen Kindern - den Papagenis

Am Ende der Aufführung gab es noch eine kleine Fragerunde an die 
Schauspieler. Welche Rollen sie am liebsten spielen, wie oft sie im 
Jahr auftreten oder ganz einfach wie alt sie sind, das wollte das 
junge Opernpublikum dann wissen. 

Mit lang anhaltendem Beifall wurden die Künstler verabschiedet und 
es war in der Tat ein außergewöhnliches Erlebnis, was da unter dem 
Begriff „Kulturelle Bildung an der Schule“ in der Schlosswiesen-
schule geboten wurde. 

Maßgeblich dazu beigetragen hat der Energieversorger „Süwag 
AG“, der die Mannheimer Einrichtung intensiv unterstützt. Weiterhin 
hatten der Schulförderverein und die Eltern der Schüler durch ihre 
fi nanzielle Unterstützung ihren Anteil daran, dass die Veranstaltung 
zustande kommen konnte. Dafür bedanken sich Schulleitung, Leh-
rerkollegium und Schüler ganz herzlich. 

Vereine und Organisationen

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
- zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
- den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. 

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 12. Mai 2016 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Schulnachrichten
Zeichnungen der Astronomie - 
Gruppe des 1.Schulhalbjahres fl iegen ins Weltall!!!
Im Oktober hat die Astronomie - Gruppe an einem Zeichenwettbe-
werb für den CHEOPS Satelliten teilgenommen. Dieser Satellit wird 
Exoplaneten beobachten, also Planeten die um andere Sterne krei-
sen. Der Satellit wird dazu mit einer Rakete in die Erdumlaufbahn 
geschickt. Jetzt ist bekannt: Alle Zeichnungen der 3. Klasse der 
Schlosswiesenschule werden ins Weltall fl iegen!!! 

Dazu werden sie verkleinert und auf eine Metallplatte graviert. Also 
zuerst mal: Herzlichen Glückwunsch an den Astronomie - Kurs, das 
ist echt eine große Ehre! Hier können Sie mehr erfahren und die 
Bilder sehen: Der Link http://cheops.unibe.ch/de/childrendrawings/ 
zeigt alle Länder von denen Zeichnungen 
eingesendet wurden (klick auf Deutsch-
land und dann ‘show pictures’, und Sie 
landen hier: http://cheops.unibe.ch/child-
ren-drawing-deu/) und nun suchen Sie 
eine Zeichnung aus 234 Bildern. 

Oder schreiben Sie die Postleitzahl von 
Eschelbronn ins Suchfeld und Sie sehen 
die 9 Bilder der Ganztagsschüler, Klasse 
3, im 1. Schulhalbjahr des Astronomie - 
Kurses. Der geplante Start für CHEOPS ist 
im Dezember 2017.

Die Schlosswiesenschule bedankt sich bei Anna Sippel und Ihrem 
Team, das die Astronomie so lebendig gestaltet hat! Vielen Dank!

Schlosswiesenschule Eschelbronn
„TourneeOper Mannheim“ spielte „Die Zauberfl öte“ von 
Wofgang Amadeus Mozart
Die „TourneeOper Mannheim e.V.“ will Kinder kindgerecht an klas-
sische Musik heranführen und beschäftigt bei ihren Aufführungen 
professionelle Sänger und Schauspieler. 

Ihr Ansatzpunkt ist, dass Kinder einen unbeschwerten Zugang zur 
Musik, gerade auch zur „ernsten“ Musik haben und diese Unbefan-
genheit möchte man nutzen und fördern. Man besucht Schulen und 
Kindergärten und bringt unterschiedliche Opernstücke zur Auffüh-
rung. Schulleiterin Carolin Wulf hatte die Idee, die Mannheimer an 
die Schlosswiesenschule mit der „Zauberfl öte“ von Wolfgang Ama-
deus Mozart einzuladen.

Natürlich wurden die Kinder auf ihr erstes Opernerlebnis durch um-
fangreiches, didaktisch aufbereitetes Unterrichtsmaterial, das zur 
Verfügung gestellt wurde, im Unterricht gut vorbereitet. Auch 28 
„Langhälse“ aus der Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ kamen 
anmarschiert und wollten sich dieses Ereignis nicht entgehen las-
sen. Dann war es soweit. Nelly Palmer und Albrecht von Stackel-
berg, beide studierte Opernsänger, erzählten in kindgerechter Art 
die Geschichte von Papageno, dem Vogelfänger und Papagena, die 
ein Liebespaar sind und viele kleine Kinder haben - die Papagenis. 
Sie erinnern sich gerne daran, wie sie sich vor vielen Jahren kennen 
und lieben gelernt haben. Immer und immer wieder wollen die Pa-
pagenis diese Erzählung hören. 

Und so erzählen Papageno und Papagena ihnen ihre Geschichte. 
Die Geschichte der Zauberfl öte. Die bekanntesten Arien und Duette 
daraus wurden gesungen.

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 18 (06.05.16)
ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge 

auf Montag, 02.05.16, 10.00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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FC Eschelbronn
Ein Stück Europa beim FC Eschelbronn
Er hört auf den klingenden Namen „Beau Jeu“, was 
übersetzt so viel wie „schönes Spiel“ bedeutet und im 
Sommer 2016 wird er das Arbeitsgerät der besten Fuß-

baller Europas sein. Die Rede ist vom neuen, offiziellen Ball der 
Fußball-Europameisterschaft in Frankreich welche auch in 
Eschelbronn ihre Schatten vorauswirft, denn unser FC spielt schon 
heute mit ihm. 
Stefan Wolf, der in unserer Gemeinde als Organisationsleiter für den 
Badischen Gemeindeversicherungsverband tätig ist, hatte die Idee, 
dem FC solch einen Ball zu spenden. Bürgermeister Siesing war 
von dem Einfall sofort angetan und organisierte gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden des Vereins, Florian Stier, die Übergabe. Kurz vor 
dem Heimspiel gegen Babstadt am letzten Sonntag konnte das 
neue Spielgerät dann auf dem Kallenberg übergeben werden um 
gleich darauf seinen Härtetest im Punktspiel zu bestehen. 

„Jetzt brauch er nur noch etwas Luft und dann kann es gleich los-
gehen“, so Florian Stier bei der Übergabe bei der er nicht vergaß, 
Stefan Wolf für die Spende zu danken. Dass die Eschelbronner Fuß-
baller auch mit dem neuen Ball kicken können hat man gesehen, 
auch wenn das Spiel gegen den Tabellenführer letztlich mit 0:3 ver-
loren ging. Wenn Kampf und Einsatz bei unseren Jungs weiterhin 
stimmen wird auch der neue Ball bald seine Premiere feiern und das 
erste Mal im gegnerischen Tor zappeln. 

Einladung zur Generalversammlung des FC Eschelbronn
Die Generalversammlung des FC Eschelbronn findet 

am 13.05.2016 um 20.00 Uhr 
im Clubhaus Kallenberg statt.

Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.  Gedenken an die Verstorbenen
3.  Jahresberichte
 a) des Jugendleiters
 b) des AH-Leiters
 c) des Spielausschusses
 d) des Kassiers
 e) der Kassenprüfer
 f) des ersten Vorsitzenden
4.  Aussprache über die Jahresberichte
5.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
6.  Kurze Pause ( ca. 15 Minuten )
7.  Neuwahlen
 a) Wahl des weiten Vorsitzenden
 b) Wahl des Schriftführers 
 c) Wahl des Spielausschußvorsitzenden
 d Wahl von zwei Spielausschussbeisitzern
 e) Wahl von zwei Beisitzern für die Gesamtvorstandschaft
 f) Wahl eines Kassenprüfers
8.  Behandlung eingegangener Anträge
9.  Satzungsänderung u.a.
 § 7 Einkünfte und Ausgaben des Vereins
10.  Verschiedenes

Anträge von Vereinsmitgliedern können bis 06.05.2016 schriftlich 
beim Schriftführer Wolfgang ABENDROTH, Rosengartenstr. 22, 
74927 Eschelbronn eingereicht oder in der Postagentur Eschelbronn, 
Postfach 1154 hinterlegt werden.

W. Abendroth ( Schriftführer )

Grillfest am 1. Mai auf dem Kallenberg
Wie in den letzten Jahren findet am 1. Mai das allseits bekannte und 
beliebte Grillfest auf dem Kallenberg statt. Die Helfer des FC stehen 
ab 10.00 Uhr für die Bewirtung von Besuchern bereit. Zum Mittages-
sen werden Grillspezialitäten sowie Gyros und Wurstsalat geboten. 

Natürlich ist auch für Getränke bestens gesorgt. Am Nachmittag wer-
den im Clubhaus die Gäste auch mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Verbinden Sie deshalb ihren Maiausflug mit einem Besuch des Club-
hauses auf dem Kallenberg. Bei schlechtem Wetter sind durch das 
Aufstellen eines Zeltes genügend überdachte Sitzplätze vorhanden
Der FC Eschelbronn freut sich auf Ihren Besuch.
Auf- und Abbauarbeiten
Die Aufbauarbeiten zum Grillfest finden am 30.04.2016 ab 10.00 Uhr 
statt. Die Abbauarbeiten sind für den 02.05. ebenfalls ab 10.00 Uhr 
vorgesehen. Hierzu sind freiwillige Helfer herzlichst willkommen.

Spielbericht
Sonntag 24.04.2016: 
FC Eschelbronn - SV Babstadt  0:3
……und täglich grüßt das Murmeltier.
Erneut konnten wir trotz spielerischer Überlegenheit, gegen eine 
Spitzenmannschaft, nichts Zählbares auf dem Kallenberg belassen. 
Gerade in der ersten Halbzeit waren wir die spielbestimmende 
Mannschaft, und hatten einige gute Gelegenheiten, die aber reihen-
weise vergeben wurden. Gnadenlos effektiv war stattdessen der 
Gegner, und erzielte, mit seiner ersten und einzigen Chance in der 
ersten Halbzeit, in der 15. Minute das 0:1. Ansonsten agierte der 
Spitzenreiter der A-Klasse nur mit langen Bällen. Bei uns kam auch 
noch Pech hinzu, denn ein schön getretener Freistoß, von Patrick 
Beck, prallte nur an der Latte ab. Zu Beginn der zweiten Halbzeit, 
das gleiche Bild. Wir spielten, wir hatten die Chancen, wir vergaben 
diese, der Gegner machte hingegen seine wenigen Chancen. So 
auch das 0:2 in der 65. Minute, dem ein Freistoß unsererseits vor-
ausging. Dieser wurde kläglich vergeben und Babstadt konterte uns 
klassisch aus. Danach war es dann ein Spiel auf Augenhöhe, ohne 
größere Torchancen. In der 78. Minute kam es dann knüppeldick 
und wir lagen 0:3 zurück.
Nach diesem dritten Gegentreffer war unser Wille dann gebrochen, 
und wir konnten keine weiteren Akzente setzen. An diesem Sonntag 
hat man, wie aus dem Lehrbuch, gesehen wie es im Fußball nun 
mal so ist. Stehst du oben, gewinnst du Spiele, die du eigentlich 
nicht gewinnen darfst. Stehst du unten, verlierst du eben diese Spie-
le. Ich möchte hier keinesfalls den Gegner schlecht reden, Babstadt 
war eben unglaublich effektiv. Betrachtete man aber rein das spie-
lerisch Gezeigte, ist es erstaunlich und erschreckend zugleich, dass 
der Aufsteiger aus der B-Klasse, derzeit in der A-Klasse überlegener 
Tabellenführer ist. Wir müssen nun unbedingt Zähne und Arschba-
cken zusammenkneifen, um uns aus dem Abstiegsstrudel zu befrei-
en. Bereits am Samstag haben wir bei TG Sinsheim die Gelegenheit 
dazu, denn aufgrund des 1. Mai Feiertages, finden alle Spiele in der 
A-Klasse einen Tag früher statt.

Vorspiel: FC Eschelbronn 2 - SV Babstadt 2 0:0

Aufgrund der schlechten Platzverhältnisse musste das Spiel der 
Reserve kurzfristig leider abgesagt werden. Dieses wird somit mit 
0:0 gewertet.

Vorschau:
Samstag 30.04. Auswärtsspiel bei TG Sinsheim.
Anspielzeiten 30.04.2016:
1. Mannschaft 16.30 Uhr | 2. Mannschaft 14.45 Uhr

F - Junioren
3. Spieltag in Eschelbronn
FC Eschelbronn 1 - TSV R;hausen 1  7:3
FC Eschelbronn 1 - FC Zuzenhausen 1  0:3
FC Eschelbronn 1 - TSG Hoffenheim 1  6:4
FC Eschelbronn 2 - TSV R;hausen 2  5:5
FC Eschelbronn 2 - TSG Hoffenheim 2  4:5
FC Eschelbronn 2 - FC Zuzenhausen 2  5:3
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Tore: 5x Alexander Walter, 4x Mick Lintner, 4x Johannes Knee, 3x 
Nicolas Gatz, 3x Finn Baldauf, 3x Maximilian Faaß,
2x Finly Kovacs, 2x Sandro Kovacs, 1x Mert Ayhan
Es Spielten: Silas Schwab, Josia Pohl, Finn Baldauf, Finly Kovacs, 
Mika Betzold, Maximilian Faaß, Nicolas Gatz, Mick Lintner, Johan-
nes Knee, Alexander Walter, Sandro Kovacs

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
23.04.2016:
TSG Dossenheim 2 - HSG Herren 1 30:17

TB Neckarsteinach - HSG Herren 2  23:19
24.04.2016:
TV Damen - TSV Steinsfurt  18:24

Spielbericht Damen vom 24.04.2016
Im letzten Rundenspiel trafen wir in heimischer Halle auf den zweit-
platzierten TSV Phönix Steinsfurt. Durch unnötige Fehler und man-
gelnde Chancenverwertung gerieten wir zunächst in Rückstand 
(0:4), konnten aber bis zum Ende der ersten Halbzeit wieder auf 
einen Stand von 8:11 einigermaßen aufholen. Nach der Pause woll-
ten wir noch einmal alles geben, um uns weiter an den Gegner he-
ranzutasten. Leider blieb es bei einem recht konstanten 4-Tore-
Rückstand, den Steinsfurt kurz vor Spielende sogar auf acht Tore 
ausbauen konnte (16:24). In den letzten drei Minuten konnten wir 
dann nochmal zwei Tore erzielen, sodass es zu einem Endstand von 
18:24 kam. Somit beenden wir diese turbulente, von Höhen und 
Tiefen begleitete Runde auf dem 5. Tabellenplatz. Mit nur 362 haben 
wir die wenigsten Gegentore unserer Liga kassiert- das ist doch 
etwas, worauf man stolz sein kann! Wir bedanken uns bei allen 
Zuschauern für die treue Unterstützung und das Anfeuern während 
der gesamten Runde und hoffen, dass das nächste Saison so blei-
ben wird! 
Es spielten: 
Nicole Schoch (Tor), Katrin Schleidt (7), Leonie Merkel (2), Lydia 
Binder (3), Mareike Abendroth (2), Elif Bagci (1), Melanie Dinkel (1), 
Hanna Wolff, Kim Haißer, Lina Widmaier, Katja Ludwig (1).

Saisonende / Ausblick:
Der Rundenabschluss der Jugendmannschaften im TV-Heim muss-
te leider verschoben werden - als neuer Termin ist der 18. Mai um 
17 Uhr vorgesehen.
Eine lange Saison geht zu Ende! Wir bedanken uns bei allen Zu-
schauern für die Unterstützung und bei allen Spielern und Helfern 
für den unermüdlichen Einsatz. Wir wünschen eine erholsame Som-
merpause, damit wir dann in alter Frische in die neue Spielzeit star-
ten können.

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und auf handball-eschelbronn.de

Sportabzeichen-Termin
Das Sportabzeichen-Schwimmen musste auf Mittwoch, den 
04.05.2016 verschoben werden! Wir treffen uns am 04.05.2016 von 
17.30 bis 20 Uhr in Waibstadt im Hallenbad, das leider wegen Re-
novierungsarbeiten schon Mitte Mai geschlossen wird! Deshalb 
nutzt die Möglichkeit, bereits jetzt Eure Schwimmdisziplinen zu ab-
solvieren!

Fragen bitte an la.eschelbronn@gmail.com richten, die Prüfungsbe-
dingungen des Sportabzeichens sind auf der Homepage des DOSB 
www.deutsches-sportabzeichen.de zu ersehen.

Leichtathletik
Saisonstart der Leichtathleten 
Mitte April starteten unsere Athleten in die Freiluft-Saison. Niklas 
Ludwig besuchte am 10.04. in Neckarsulm den landesoffenen Wer-
fertag und warf gleich zweimal persönliche Bestleistung. Im Diskus 
erreichte er mit 31,70 den 2. Platz und gewann dann das Speerwer-

fen souverän mit 36,93m und 6m Vorsprung. Diese Leistung konnte 
er beim Sinsheim-Cup am 15.04. nicht ganz erreichen, gewann dort 
aber den Speerwurf auch mit 33,50m. In seinem ersten Stabhoch-
Wettkampf im Freien sprang Niklas 2,15m. Leider besitzt er noch 
keinen passenden Sprungstab wie im Stützpunkt-Training in Mann-
heim, wo Schülerstäbe in allen Größen- und Gewichtsklassen zur 
Verfügung stehen. Dort meistert er diese Höhe schon ohne Proble-
me als Warmspringen. Am 16.04. starteten Niklas Walter und Lilly 
Eckert beim heimischen Frühjahrswerfertag. 

Beide erreichten im Kugelstoßen einen 2. Platz, Niklas mit 7,48m 
und Lilly mit 7,08m. Lilly absolvierte auch ein Diskus-Training unter 
Wettkampf-Bedingungen, kam aber mit dem schwereren Diskus 
und der Drehung noch nicht ganz zurecht. Am letzten Wochenende 
sollten dann auch die jüngeren Schüler ins Wettkampfgeschehen 
einsteigen. Zur Bahneröffnung in Bad Rappenau hatten wir 25 Teil-
nehmer gemeldet. Leider musste dieser Wettkampf um die Mittags-
zeit wegen schlechten Wetters abgebrochen werden.

Trotz des Dauer-Regens am Vormittag sahen die Trainer aber schon 
ansprechende Ergebnisse im Weitsprung der Mädchen und im Ball-
weitwurf unserer jüngsten Teilnehmer. Alle waren voller Elan und 
Motivation dabei, auch die mitgereisten Eltern. 

Darauf lässt sich sicherlich aufbauen, wenn es am 07. Mai nach 
Sulzfeld zu den Gau-Mehrkampf-Meisterschaften geht. Hierfür wün-
schen wir uns etwas schöneres Wetter, damit die Sportler, Kampf-
richter, Helfer und Zuschauer nicht wieder im Regen stehen müs-
sen.

Vorankündigung
Konzert 2016 

Der Musikverein Eschelbronn veranstaltet nach längerer Pause am 
05. Juni 2016 wieder ein Konzert. Dazu laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner sowie die ganze Bevölkerung herzlich ein.
Das Konzert findet in der Kultur- und Sporthalle statt.
Beginn: 17.00 Uhr
Eintritt: € 5,00
Unter dem Motto „Fortbewegung“ wird sie ein abwechslungsrei-
ches Programm erwarten. 

Auf ihren Besuch freut sich 
Ihr Musikverein Eschelbronn

DRK - Ortsverband
Einladung zur Blutspende
Am Donnerstag, 28. April veranstaltet der 

DRK-Ortsverband von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr eine Blutspendeak-
tion in der Kultur- und Sporthalle. Der Personalausweis ist dabei 
mitzubringen. Alle Blutspender sind herzlich willkommen.

Tennisclub Eschelbronn
Saisoneröffnung
Am Samstag, den 7.5.2016 findet auf der 

Tennisanlage die Saisoneröffnung mit Blümchenturnier statt. 

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind dazu recht herzlich 
eingeladen. Es können gerne auch Nichtmitglieder an diesem Tag 
Tennis spielen. Beginn 14.00 Uhr. Am Abend werden wir bei hoffent-
lich schönem Wetter den Grill anwerfen. 

Es wäre schön, wenn einige Mitglieder einen Kuchen oder Salat 
mitbringen könnten. Bitte gebt Sonja Heuser oder Ute Windisch 
Bescheid, wer was mitbringt. Für Grillgut und Getränke sorgt der 
Verein. Am Samstag, den 30.4.2016 findet ab 9.00 Uhr der nächste 
Arbeitseinsatz statt. Der Plan für den Wirtschaftsdienst hängt ab 
sofort in der Tennishütte aus.

Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub wieder die Möglichkeit 
des Schnuppertennis an. Für alle, die gerne Tennis spielen möch-
ten, sich aber nicht ganz sicher sind, ob es der richtige Sport für sie 
ist, gibt es die Möglichkeit eine Saison zu spielen, ohne jegliche 
Verpflichtung im Verein. 

Schnuppertennis kostet für Erwachsene 50,- €, für Jugendliche ab 
14 Jahren 20,- € und Kinder unter 14 Jahren sind kostenlos.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Sonja Heuser Tel. 
06226/42090 oder bei Christoph Wolf Tel. 0171 - 4407951.

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Schützenverein
Ergebnisse Kreismeisterschaften Zimmerstutzen
Altersklasse: 3.Eschelbronn 776 (Wagenblaß 
271,Prutky 259,Schmitt 246)
Einzel Seniorenklasse: 1. Heinrich.Wagenblaß 271, 

Herrenklasse: 1.Bernd Schuster 269.
Sportpistole: 2.Eschelbronn 802 (Irro 277,Wagenblaß 265,Schick 
260)
Einzel: 1.Jürgen Irro 277.
Sportpistole .32-.38: 1.Eschelbronn 763 (Irro 263,Schick 260,Wa-
genblaß 240)
Standardpistole: 2. Eschelbronn 1528 (Irro 524,Wagenblaß 509,Ha-
bath 495)
Einzel Altersklasse: 3.Jürgen Irro 524. Herrenklasse: 1.Florian Ar-
nold 509, 2. Eric Habath 495.
Freie Pistole Herrenklasse: 1. Florian Arnold 248.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Strittige Beitragserhöhung bei der Mitglie-
derversammlung
Gemeinschaftsleiter Günter Butschbacher eröffnete 

die Mitgliederversammlung mit der Begrüßung der anwesenden 
Mitglieder, des stellvertretenden Bürgermeisters Wilhelm Dinkel und 
einiger Gemeinderäte. Mit einigen Worten von Dietrich Bonhoeffer 
galt die anschließende Schweigeminute den verstorbenen Gemein-
schaftsmitgliedern Werner Lenz, Georgios Migdalas, Alfred Weiss 
und Leopold Goldschwendt. In seinem Jahresbericht erinnerte der 
Gemeinschaftsleiter unter anderem an einen Frühjahrsschnittkurs, 
an das Einsäen des Blumenwappens, an das Kinder-Ferienpro-
gramm und an den Ausflug nach Breisach.
Die Pflege des Blumenwappens macht den Siedlern zunehmend 
Sorgen. Durch die Trockenheit verdorrten einige Pflanzen, das Un-
kraut ist nur schwer beherrschbar und der Buchs, der inzwischen 
entfernt ist, war von einem Schädling befallen. Bei der regelmäßigen 
Bewässerung stieß man auf personelle Probleme. Die Umgestal-
tung des Wappens zur „Blumenwiese“ wurde daraufhin beschlos-
sen. Wie die Anlage in Zukunft gestaltet werden soll, darüber wurde 
diskutiert, allerdings noch ohne greifbares Ergebnis. Bei der Aus-
sprache wurde jedoch deutlich, dass es im jetzigen Zustand nicht 
bleiben kann. Mit der Gemeinde soll darüber baldmöglichst gespro-
chen werden, um eine Lösung zu finden.
Kassier Wolfgang Streib berichtete von einem Rückgang der Ein-
nahmen im vergangenen Jahr, was mit dem Wegfall von Beiträgen 
verstorbener Mitglieder, weniger Spenden und mit Zinsverlusten 
begründet ist. Der Einnahmenrückgang konnte aber durch wirt-
schaftliches Handeln bei den Ausgaben aufgefangen werden. Die 
Siedlergemeinschaft verfügt insgesamt noch über ein gutes finanzi-
elles Polster. Die Kassenprüfer Hermann Kasper und Hans-Dieter 
Geiss bescheinigten dem Kassier eine tadellose Arbeit und führten 
seine Entlastung herbei. Auch die Gesamtvorstandschaft wurde auf 
Antrag von Wilhelm Dinkel von der Versammlung entlastet. 
Treue Mitglieder der Siedlergemeinschaft konnte daraufhin eine Eh-
rung entgegennehmen. Marie Ehret, Roland Brenner und Karl 
Gobernatz gehören seit 40 Jahren der Gemeinschaft an und Hans-
Peter Lutz, Joachim Emmerling, Bernd Maslowski, Karin Oehmig, 
Roland Dworschak und Karl-Heinz Echner sind ihr seit 25 Jahren treu.

Gemeinschaftsleiter Günter Butschbacher ehrte die treuen Mitglieder Karl-
Heinz Echner, Roland Dworschak, Marie Ehret und Roland Brenner (v.l.)

Der Antrag der Vorstandschaft, den Mitgliedsbeitrag ab 2018 von 
bisher 28 Euro auf künftig 42 Euro zu erhöhen, wurde anschließend 
lebhaft diskutiert. Der Gemeinschaftsleiter versuchte, diese doch 
spürbare Erhöhung zu begründen, in dem er unter anderem den 
Leistungskatalog des Verbands Wohneigentum vorstellte. 
Die Kreisgruppen Mannheim, Rhein-Neckar und Sinsheim sind seit 
2016 zum Bezirksverband Rhein-Neckar mit 36 Ortsvereinen zu-
sammengeschlossen. Als Eschelbronner Vertreter gehört Hans-
Dieter Geiss dem Verband als Beisitzer an. Jeder Ortsverein liefert 
pro Mitglied 36 Euro jährlich an den Verband ab, dem Einnahmen 
aus Zinsen und Versicherungsprämien weggebrochen sind, auch 
die Mitgliederzahlen gehen zurück. Erhöhte Kosten resultieren aus 
einer verbesserten Rechtsberatung und einer stärkeren Präsenz des 
Verbandes in den Bezirken, was allerdings bei der Mitgliederver-
sammlung nicht zum Ausdruck kam. Ein angekündigter Vertreter 
des Landesvorstands, der vielleicht weitere Gründe für die Beitrags-
erhöhung hätte darlegen können, war nicht erschienen.
Bei einer Beibehaltung des alten Beitrags müsste die Siedlerge-
meinschaft dauerhaft von ihrer Substanz leben und könnte die Aus-
gaben durch die Einnahmen nicht mehr decken. Der Gemein-
schaftsleiter warb daher ausdrücklich für die beantragte Beitragser-
höhung. Bei 15 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen 
wurde die Beitragserhöhung schließlich gebilligt. Die Mitgliederver-
sammlung endete mit einem Dank von Günter Butschbacher an alle 
Mitglieder, die mitgeholfen haben, die Aufgaben zu bewältigen, mit 
einem Ausblick auf das Jahr 2016 und mit Bildern von Karl-Heinz 
Echner aus dem zurückliegenden Vereinsjahr. 

BUND Eschelbronn
Locken Sie Schmetterlinge in Ihren Garten 
und auf Ihren Balkon!
Der Verlust der biologischen Vielfalt macht auch vor 

den Schmetterlingen nicht halt. Nur ein Drittel der Tag- und die Hälf-
te der Nachtfalterarten in Deutschland sind noch ungefährdet. Häu-
fig finden sie in Parkanlagen und Gärten nicht mehr die richtigen 
Futterpflanzen, Verstecke oder Strukturen. 
Dabei könnten Deutschlands Gärten - zumindest für einige Schmet-
terlingsarten - Oasen in einer zunehmend lebensfeindlichen Umwelt 
sein. Hier erfahren Sie, was Sie für die Schmetterlinge tun können 
und wie Sie Ihren Garten in eine Schmetterlings-Oase verwandeln. 

Schmetterlingsfreundliches Gärtnern
 Die meisten heimischen Schmetterlinge ernähren sich von Blüten. 
Viele Pflanzen sind auf Schmetterlinge als Bestäuber angewiesen 
und bieten den Nektar als „Gegenleistung“ für den Pollentransport. 
Dieses über Jahrmillionen gewachsene Zusammenspiel wird heute 
oft gestört, zum Beispiel durch Zierpflanzen, die keinen Nektar ge-
ben. Denn: Nur mit den richtigen Blüten können Sie Schmetterlinge 
in Ihren Garten locken. Als Faustregel gilt: je vielfältiger, desto at-
traktiver für die flatterhaften Wesen. Gärten, die nur aus Rasen, Fich-
ten und Thuja-Hecken bestehen, sind nicht nur weniger farbenfroh, 
sie eignen sich auch nicht für Schmetterlinge. 
Ein schmetterlingsfreundlicher Garten ist ein vielfältiger, bunter Gar-
ten, denn die verschiedenen Lebensstadien einer Schmetterlingsart 
sind oft auf unterschiedliche Pflanzen und Standorte angewiesen. 
Ein weiterer wichtiger Schritt für den schmetterlingsfreundlichen 
Garten: Verzichten Sie auf synthetische Schädlingsbekämpfungs-
mittel! Sie wegzulassen, schadet nicht einmal Ihrer Gartenpracht: 
Die meisten Schmetterlingspflanzen wachsen ohnehin am besten 
auf mageren, also nährstoffarmen Böden. Torf schadet Schmetter-
lingen zudem schon bei der Gewinnung: Moore sind ein Lebens-
raum besonders gefährdeter Arten. 

Einfacher Einstieg
Der einfachste Einstieg in einen schmetterlingsfreundlichen Garten-
bau ist ein Wildblumenbeet. Ein Wildblumenbeet können Sie auch 
in großen Kübeln oder Blumentöpfen einsäen, in Blumenkästen 
oder auf dem Balkon. Im Fachhandel erhalten Sie Saatgut, das auf 
die Bedürfnisse der Schmetterlinge ausgerichtet ist.
Wildblumen gedeihen am besten auf nährstoffarmen, also mageren 
Böden. Wildblumenmischungen für Magerstandorte erbringen Nek-
tar für viele Falter und gleichzeitig Futter für die Raupen seltenerer 
Arten wie Aurorafalter, Hauhechel-Bläuling, Schachbrettfalter 
oder Taubenschwänzchen .

Wer keinen nährstoffarmen Boden zur Verfügung hat, kann auch auf 
fetteren Böden ein Blumenbeet für Schmetterlinge anlegen. Aber 
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aufgepasst: Nur mit den richtigen Blüten lockt man Schmetter-
linge an. Wenn Sie mehr Informationen haben möchten dann wen-
den Sie sich an den BUND, OV Eschelbronn, Tel.: 06226/41547 oder 
Mail: dinkel@gmx.de 

Bayern-Fanclub
Ausflug des Bayern-Fanclubs Eschelbronn am 
16.04.2016
Die Losfee meinte es dieses Jahr gut mit dem Bayern-
Fanclub. Es wurden uns Karten für das attraktive Heim-

spiel gegen den FC Schalke 04 zugeteilt. 

Nach der daraufhin leider sehr zähen Planungsphase konnte glück-
licherweise ein Bus organisiert werden, der uns annähernd pünktlich 
und frühzeitig um 8 Uhr über die Ambelwiesenstaße und Daisbach in 
Richtung München brachte.

Gegen 13.00 wurde die Allianz Arena angesteuert, worauf im An-
schluss der Mittag zur freien Verfügung stand. Die meisten Mitfahrer 
nutzten diese Zeit in der Innenstand zum Einkaufen oder zu einem 
gemeinsamen Umtrunk. Leider hielt das Spiel vor allem in der 1. 
Halbzeit nicht was die Paarung versprach und es stand 0:0. Letztend-
lich konnte das Spiel jedoch klar mit 3:0 gewonnen werden und es 
fielen erfreulicherweise alle Tore vor unserer Kurve. 

Auf der Heimfahrt wurden traditionell die Gewinner des Tippspiels 
gekürt. Die 5 risikofreudigen Gewinner, die sich auf das 3:0 festlegten, 
spendeten den Gewinn überwiegend dem Busfahrer. Gegen 2.00 Uhr 
erreichte man die Heimat und die Teilnehmer traten, bei strömendem 
Regen, den Heimweg an.

Rückblickend bleibt erfreulicherweise festzuhalten, dass der Bus an-
nähernd komplett besetzt war, die erhaltenen Tickets komplett abge-
setzt wurden und auch das Wetter, zumindest in München, überwie-
gend trocken war. 

Der FC Bayern-Fanclub möchte sich in diesem Zuge nochmals bei 
allen Organisatoren, Dirk Zimmermann für die tolle Vesperplatte, allen 
Teilnehmern, dem Busfahrer, sowie denen, die sich sonst noch ange-
sprochen fühlen, danken und hofft auf ein baldiges Wiedersehen.

Vorstandschaft des Bayern-Fanclub Eschelbronn

Tischtennisverein Eschelbronn
Vereinsmeisterschaften 2016 
Auch dieses Jahr fanden wieder in der Sporthalle die 
Vereinsmeisterschaften des TTV Eschelbronn statt. In 
zwei Klassen kämpften die Spieler um den Sieg.

Auf der einen Seite die Schüler, die früh morgens begannen und 
pünktlich zum Mittagessen fertig waren. Anschließend waren die 
Herren an der Reihe, erst im Einzel und später im Doppel.
Gerade im Herrenbereich gab es einige Überraschungen und span-
nende Spiele. Am Ende wurden die ersten drei Spieler mit einem 
Gutschein für das Gasthaus zum Löwen belohnt.
Die Stimmung war ausgezeichnet, was nicht zuletzt am guten Essen 
und Trinken lag. Alles in Allem war es ein gelungener Tag. Abschlie-
ßend bedankt sich die Vorstandschaft bei allen Helfern und natürlich 
auch bei allen Teilnehmern. 
Ein besonderer Dank gilt hierbei auch dem Gasthaus zum Löwen 
für das Bereitstellen der Preise.

Ergebnisse:
Schüler: 
1) Benjamin Arlier
2) Alexander Schnabel
3) Marco Weiss
Herren Einzel:
1) Immo Grab
2) Claudio Rausa
3) Thomas Kugele
Herren Doppel:
1) Immo Grab / Rene Richter
2) Claudio Rausa / Roland Wolf
3) Robert Zürl / Christian Steiger

2. Mai 19.30 Uhr Rhythmische Koordinationsübungen
Frau Elfie Suppinger wird uns den Spaß an der Bewegung mit Musik 
vermitteln. Herzliche Einladung. Gäste sind gerne willkommen.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr +  
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 01. Mai 2016
Sonntag, 01.05.
10:10 Uhr Gottesdienst; Kollekte: Aufgaben der Weltmission / 
 Pfarrer Eckert
 Mangoverkauf
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag, 02.05.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein

Dienstag, 03.05.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch, 04.05.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus

Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 05.05.
10.15 Uhr Regio-Gottesdienst im Schützenhaus Reichartshausen

Freitag, 06.05.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar 
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 07.05.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube 

Sonntag, 08.05.
9.00 Uhr Gottesdienst; Sonderkollekte: Pfingstfreizeit / 
 Pfarrer Eckert
 Kuchenangebot auf Spendenbasis
10:10 Uhr Gottesdienst PLUS in Neidenstein; Mitwirkung: 
 Lobpreis-Team / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Psalm 66, 20
Gelobt sei Gott, der mein Gebet 

nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet.

Mangoverkauf
Am Sonntag, 01.05.2016 werden nach dem Gottesdienst die belieb-
ten Mangos verkauft. Probieren Sie sie aus - sie sind wirklich lecker!

Muttertag mit Kuchenangebot
Dieses Jahr bieten wir Ihnen am Muttertag, 08.05.2016 die Gelegen-
heit, nach dem Gottes dienst, Kuchen auf Spenden basis zu erwer-
ben. Mit den Ein nah men wird die diesjährige Jungscharfreizeit 
mitfinan ziert. Kommen Sie vorbei und schauen Sie, was wir anzu-
bieten haben!

Es geht ins Römerlager! - Wer kommt mit?
Termin: 16.05.2016 - 20.05.2016. Flyer zur Freizeitanmeldung kön-
nen im Pfarramt abge holt werden. Sichert euch einen Platz, bevor 
der Bus voll ist! Mädels und Jungs der Klas sen 2 bis 7 laden wir 
herz lich ein! 

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Sing stunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 
- oder kommen Sie einfach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Un ter stützung! 
Jede/r ist herzlich willkommen.
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Kirchendienerin / Kirchendiener
Wir suchen eine/n Kirchendienerin / Kirchendiener in Neidenstein. 
Die Wochenar beits zeit beträgt 5,6 Stun den und wird nach TVÖD 
vergütet. Wer hat Interesse, diese Auf gabe zu über neh men? Schrift-
liche Bewerbungen bitte an das ev. Pfarramt Eschelbronn, Neiden-
steiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, Telefon: 0 62 26 / 4 18 56.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Großes Wiedersehen anlässlich der Feier der Jubelkonfirmation
Zum Festgottesdienst begrüßte Pfarrer Gerhard Eckert eine Reihe 
von Jubilare, die vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren ihre Konfirmation 
feierten. An der Orgel wurde Christel Frei von einigen Bläsern an der 
Trompete begleitet, der Kirchenchor umrahmte den Gottesdienst 
gesanglich. Die Pfarrer Arthur Friedrich Beck und Heinrich Vollhardt 
waren es, die in den Jahren 1946, 1951 und 1956 die ältesten der 
heutigen Jubilare konfirmierten. 

Die ältesten Jubilare feierten die Eiserne- und die Gnadenkonfirmation

Pfarrer Albert Herrmann konfirmierte 1966 diejenigen, die mit der 
Goldenen Konfirmation ein rundes Jubiläum feiern durften und die 
Jüngsten feierten Silberne Konfirmation. Sie wurden 1991 von Pfar-
rer Klaus Böttcher konfirmiert. 

Vor 60 Jahren konfirmierte Pfarrer Heinrich Vollhardt die Jubilare der 
Diamantenen Konfirmation 

Alle Jubilare traten noch einmal vor den Altar, als abwechselnd Pfar-
rer Gerhard Eckert und Kirchengemeinderätin Irmtraud Streib die 
Konfirmandenverse jedes einzelnen verlasen und die Jubiläumsur-
kunden überreichten.

Ein Wiedersehen gab es auch für die Jubilare der Goldenen Konfirmation

Auch an die verstorbenen Jubilare wurde erinnert, deren Namen 
vom Pfarrer verlesen wurden. Der Predigttext des Festgottesdiens-
tes stammte aus Psalm 124,8: „Unsre Hilfe steht im Namen des 
Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat“. 

Noch gut an ihre Konfirmation im Jahr 1991 können sich die silbernen 
Konfirmanden erinnern 

Am Ende des Gottesdienstes wurde das Heilige Abendmahl gefei-
ert. Alle Jubiläumskonfirmanden nutzten anschließend die Zeit, um 
ein Wiedersehen zu feiern und Erinnerungen aus der Vergangenheit 
auszutauschen.

 
 

 
 
 

11. Mai 2016 
 

ab 15.30 Uhr 
 

Ein Treffen für Alt und Jung 
 

Einmal im Monat findet im katholischen 
Pfarrsaal, Eschelbronn ein geselliges  
Treffen für alle Generationen statt. 

 

Hier ist Gelegenheit für nette 
Gespräche. 

 

Für die Kinder und Jugendlichen  
und alle die in Spiellaune sind,  

stehen diverse Spiele zur Verfügung. 
 

Für Verpflegung ist gesorgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
NEUES 

ANGEBOT IN 
ESCHELBRONN 

 
----------- 

 
NÄCHSTE  
TERMINE: 

 
08. Juni 
13. Juli 

14. September 
 

----------- 
 

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE! 

 
 
 
 
 

 
VERANSTALTER: 

 
Katholische 

Kirchengemeinde 
Eschelbronn 

 

 
 

KONTAKT: 
 

Anna-Maria Dinkel 
Tel. 06226 / 41993 
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Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN
Samstag, 30.04.2016
18.00 Uhr Eschelbronn M Messfeier
Sonntag, 01.05.2016
10.15 Uhr Neidenstein V Messfeier
Dienstag, 03.05.2016
19.00 Uhr Eschelbronn N Messfeier
Freitag, 06.05.2016
19.00 Uhr Neidenstein N Messfeier
Sonntag, 08.05.2016
10.15 Uhr Eschelbronn N Messfeier

Neidenstein ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbargemein-
den eingeladen.

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  17.00 Uhr Konzert des Männerchores 
Eschelbronn in der katholischen Kirche

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
Das Pfarrbüro bleibt am Brücken-Freitag, 06.05., geschlossen.
In den Pfingstferien (vom 17.05. bis 27.05.) ist das Pfarrbüro diens-
tags und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr geöffnet. 
In der Regel ist das Pfarrbüro mit zwei Sekretärinnen besetzt. Das 
trifft jedoch nicht unbedingt auf die Ferienzeit zu. So kann dies zur 
Folge haben, dass es zu Wartezeiten bzw. Engpässen kommt. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. Ab dem 30.05. sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten erreichbar.

Firmung 2016
Viele Aktionen, Firmtreffen und gemeinsame Gottesdienste liegen 
schon hinter uns und so langsam nähern wir uns unserem Ziel: der 
Feier der Firmung Anfang Juli. Beim Jugendkreuzweg versuchten 
wir, uns auf die Karwoche einzustimmen. Das Kreuz aus Licht wurde 
dafür zu einem Zeichen.
Mit einem großen Bus fuhren wir zur Chrisammesse nach Freiburg, 
trafen im Priesterseminar den Bischof und machten Fotos. Manche 
ließen sich sogar den Gottesdienst von ihm im Firmpass abzeich-
nen. Auch der 2. Stationsgottesdienst liegt hinter uns. Mit dem Lied 
von Silbermond „Leichtes Gepäck“ stellten wir uns in diesem Got-
tesdienst die Frage, was wichtig in unserem Leben ist und was uns 
eher nur belastet.
In den nächsten Wochen werden noch viele Jugendliche an ihren 
Gemeindeprojekten teilnehmen: Jugendkirche Mannheim, Asylbe-
werberheim, Gottesdienst mit Bewohnern des Johanniterhauses 
und Biblisch Kochen sind einige davon.

Nächste Termine
Sonntag, 08.05.2016 um 10.15 Uhr: 
3. Stationsgottesdienst in Neckarbischofsheim
Donnerstag, 09.06.2016 um 20.00 Uhr: 
6. Katechetentreffen in Waibstadt
Mittwoch, 15.06.2016 um 20.00 Uhr: 
Elternabend Firmung in Waibstadt
Samstag, 25.06.2016 um 18.00 Uhr: 
4. Stationsgottesdienst in Daisbach
Samstag, 02.07.2016 von 10.00 bis 11.30 Uhr: 
Generalprobe für die Firmung in Epfenbach
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Samstag, 09.07.2016 von 10.00 bis 11.30 Uhr: 
Generalprobe für die Firmung in Waibstadt.

Erstkommunion 2016
In unserer Seelsorgeeinheit haben sich 49 Kinder auf ihre Erstkom-
munion vorbereitet und nun dieses Fest gefeiert.
Der Erstkommunionweg für unsere Seelsorgeeinheit stand unter 
dem Thema: „Brot, von dem wir leben.“ Wir Menschen leben nicht 
nur von materiellen Dingen. Wir leben von jeder Form der Zuwen-
dung, wir leben letztlich von der Zuwendung und Liebe Gottes. Wir 
wünschen allen Kindern, dass sie diese Erfahrung machen durften 
und weiterhin machen. Gott schenkt sich uns. Wir feiern seine Liebe 
in jedem Gottesdienst. Die Kinder dürfen immer wieder zu Jesus 
kommen. Sie sind in unserer Gemeinde willkommen.
Jeder von uns kann durch seine Erfahrung die Kinder bereichern. 
Wir danken allen, die den Kindern bereits eine solche Erfahrung 
geschenkt haben.
Katechetentreffen: Am Mittwoch, 11.05.2016 treffen sich die Kate-
cheten der Erstkommunionvorbereitung zu ihrem Abschlusstreffen 
um 18.30 Uhr im Josefshaus in Waibstadt.
Ausblick:
Im Jahr 2017 feiern wir Erstkommunion
in Waibstadt mit Daisbach am 23.04.2017, 
in Helmstadt mit Bargen am 30.04.2017 und 
in Neckarbischofsheim am 21.05.2017. 
Ende Juni finden dazu Informationsabende statt.

kfd Dekanat Kraichgau
„Mit Maria bitten wir um den Heiligen Geist“ -  
Dekanats-Maiandacht
Herzliche Einladung an alle Frauen unseres Dekanats zur Dekanats-
Maiandacht am Donnerstag, den 12. Mai 2016 um 19.00 Uhr in der 
Stadtkirche Waibstadt. Die Maiandacht steht unter dem Motto: „Ma-
ria im Kreis der Jünger“. Nach dem Gottesdienst lädt die kfd Frau-
engemeinschaft Waibstadt zur fröhlichen Begegnung ins Josefshaus 
ein. Wegen eventuellen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte 
an die jeweilige Vorsitzende Ihrer Frauengemeinschaft. Bitte bringen 
Sie Ihr Gotteslob mit. Wir freuen uns sehr auf das Miteinander.

Monika Schramek, Geistliche Leiterin im Dekanat Kraichgau

Ausflug für alle Ministranten der Seelsorgeeinheit am 
Samstag, den 14. Mai 2016 mit Pfarrer Maier
Am Samstag, den 14. Mai 2016 sind alle Ministranten der Seelsor-
geeinheit herzlich zu einer Wanderung von Neckargemünd nach 
Neckarsteinach eingeladen. Wir fahren mit der S-Bahn von Waib-
stadt nach Neckargemünd. Von dort werden wir über die Bergfes-
tung Dilsberg nach Neckarsteinach wandern. Die Wanderstrecke 
beträgt 9 Kilometer. Die Fahrkosten übernimmt die Seelsorgeein-
heit. Für die Verpflegung muss jeder selbst sorgen. Anmeldeformu-
lare liegen in den Sakristeien aus, die Anmeldung kann bei den 
Oberministranten abgegeben werden.  Treffpunkt am Samstag, den 
14. Mai 2016 um 9.00 Uhr am Bahnhof in Waibstadt. 

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Donnerstag, 28.04. 
Seniorenausflug des Bezirkes Eberbach nach Blaubeuren 

Samstag, 30.04. 
15.00 Uhr Jugendtreffen: Badminton in Wiesenbach / Free Time 
 Center. 

Sonntag, 01.05. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 

Montag, 02.05. 
 20.00 Uhr  Chorprobe in Eschelbronn

Dienstag, 03.05. 
 15.30 Uhr  Gottesdienst im ASB-Pflegeheim in Neckarbischofsheim 

Mittwoch, 04.05. 
 Keine Gottesdienste! 
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Donnerstag, 05.05. (Christi Himmelfahrt) 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit unserem Bezirksältesten zusammen mit 
 der Gemeinde Epfenbach 

Sonntag, 08.05.
09.30 Uhr  Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere 
Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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